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Bewertung der Jugend Filmjury: 

In dem Film geht es um eine Gruppe von Jugendlichen, die in 
einer Kleinstadt leben und sich in ihrer Freizeit auf dem Park-
platz des Supermarktes treffen. Dem Leiter des  Supermarktes 
gefällt das nicht und er ist unfreundlich zu den Jugendlichen. 
Sie fühlen sich beleidigt und klauen immer mal wieder etwas 
und am Ende dieser Entwicklung steht ein Einbruch, der 
schreckliche Folgen hat.  

Das Jugend-Drama basiert auf einer wahren Begebenheit und 
spielt in Österreich. Der Film behandelt die Themen Jugend-
straftaten, Gruppenzwang, Drogen und Konsum. Häufig fährt 
die Kamera an den vollen Regalen des Supermarktes entlang 
oder zeigt die Mitarbeiter bei der eintönigen Arbeit. Genauso 
einsam, düster und trostlos geht es auch vor dem Supermarkt 
auf dem Parkplatz zu. Die Jugendlichen und Erwachsenen 
hängen dort ab und gehen sich gegenseitig auf die Nerven. 
Die alltäglichen Geräusche des Supermarktes, zum Beispiel 
das Piepen der Kasse, sind in den Soundtrack des Films sehr 
gut eingebaut. Auch die Hip-Hop-Musik ist passend. Außer-
dem hat uns die Besetzung gut gefallen, weil die Schauspieler 
sehr realistisch spielen.  

Wir empfehlen den Film für Jugendliche ab 15, weil er an-
spruchsvoll und ungewöhnlich erzählt ist. Wir legen den Film 
aber auch allen Erwachsenen ans Herz. 
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Wertung in Sternen: 

 schauspielerisch:      

realistisch:      

emotional:      

traurig:      

dramatisch:      


